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Herren 2. Kreisklasse Ost

TV 1861 Bad Schwalbach V : TTC Walsdorf 1957 III 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Reuter macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 1861 Bad Schwalbach V hat der TTC Walsdorf 1957 III am
Freitag in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse Ost gesammelt. Beim
TV 1861 Bad Schwalbach V lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Engel-Polischko / Beschnitt und Belke /
Berkau, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ihln / Wischnack gegen Wissig / Reuter. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rüdiger Ihln über
die 1:3-Niederlage gegen Birgit Belke hinweggetröstet werden musste. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin William Engel-Polischko letztlich auf Lager, um Walter Wissig final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Helmut Beschnitt gegen Volker Berkau hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann
Gunter Wischnack letztlich parat, um Hans-Werner Reuter final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 8:11, 6:11, 12:14. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 0:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Rüdiger Ihln im Spiel gegen Walter Wissig,
das 0:3 verloren ging. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:5 für Ihln
und 7:3 für Wissig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als William Engel-Polischko und Birgit Belke den letzten Ballwechsel spielten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Helmut Beschnitt bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Hans-Werner Reuter von Beginn an. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Chancenlos war Gunter Wischnack gegen Volker Berkau nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1861 Bad Schwalbach V am 31.10.2023 gegen die
SG Kröftel 1973 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.10.2023 gegen den TuS
Königshofen 1898 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach V

Doppel: Engel-Polischko / Beschnitt 0:1, Ihln / Wischnack 0:1 
Einzel: R. Ihln 0:2, W. Engel-Polischko 1:1, H. Beschnitt 0:2, G. Wischnack 0:2 

 TTC Walsdorf 1957 III
Doppel: Belke / Berkau 1:0, Wissig / Reuter 1:0 
Einzel: W. Wissig 2:0, B. Belke 1:1, H. Reuter 2:0, V. Berkau 2:0
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